
Erasmus-Bildungshaus: Geschichte der beiden Gebäude in Offenbach

1879 Hessische Landesgewerbeausstellung im heutigen Dreieichpark mit 
den ersten unbewehrten Betonbauten Deutschlands (stehen noch 
heute!) und elektrischer Beleuchtung! Organisiert durch IHK 
Präsident Theodor Wecker (ansonsten Inhaber Kutschenfabrik Dick 
und Kirschten).

1899 Sohn Henri Wecker erbaut Villa als erstes Gebäude am 
Dreieichpark.

Villa Exemplarisch für Wohn- und Lebensstil der wohlhabenden 
Schichten.
Keller: Speisekammer und Räucherkammer
EG: Küche (jetzt Krabbelstube), Speise- und Frauenzimmer sowie 
Zugang zu Herrenzimmer und einem Wintergarten als Glashaus 
(heute nicht mehr existent)
1. OG: Schlafräume, alter Speiseaufzug (später Schlüsselkasten) vor 
Konferenzraum (rechte Seite Flur)
2. OG: Schlafräume des Personals

1919 Lederfabrikant Otto Scharpf wird 6 Jahre nach Tod Henri Weckers 
Eigentümer.

Ende 
20er/Anfang 
30er ?

Witwe Otto Scharpfs verkauft Gebäude für 55.000 Mark an die Stadt 
Offenbach. Stadt vermietet Gebäude für 5.500 Mark Jahresmiete an 
SA-Brigade Offenbach. Im Keller ist ein Waffenlager, die 
Hakenkreuzfahne auf dem Dach.

1936 NSDAP erwirbt Gebäude für ebenfalls 55.000 Mark. Die 
„Nationalsozialistische Volkswohlfahrt“ (NSV) zieht ein.

Nach 1945 Gebäudeeigentum geht zurück an Stadt Offenbach, die dort das 
Gesundheitsamt unterbringt. 

1961 Der Wintergarten hat bis dahin Krieg und alle Nutzer überstanden, 
weicht jetzt einem Anbau, dem heutigen Kindergarten und 
Grundschule.

1967 Verbindung zwischen Villa und Anbau wird errichtet.
1980er Erhebliche Bauschäden am Anbau, während Villa bis heute kaum 

Reparaturen über sich ergehen lassen musste.
2005-2009 Leerstand, insbesondere Anbau „verfällt“. Alle Verkaufs- und 

Vermietungsversuche der Stadt Offenbach scheitern.
August 2009 Erasmus Offenbach gGmbH wird Mieter. 1a der Erasmus 

Grundschule bezieht mit 25 Kindern die erste Klasse im Raum der 
heutigen Krabbelstube.

Januar 2010 Krabbelstube (Erdgeschoss wie heute) und Kindergarten (Keller) 
starten mit 30 Kindern. Grundschulklasse zieht in den 1. Stock 
(heutiger Besprechungsraum)

Ende Juli 
2010

Bezug des fertiggestellten Umbaus durch Kindergarten (Tiefparterre 
und EG)  und Grundschule (1. OG). Krabbelstube verbleibt auf 
Dauer in der alten Villa samt Verwaltung.

November 
2010

Fertigstellung des Außengeländes mit einem schönen Spielplatz.


